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Cit1r. Express : Zugab gefahren?
Stadt kündigt Materiallager - Automobil-Club samt >Zügle< vor ungewisser Zukunft

Esslingen. Seit l9B2 sind
der >City-Express< und der
>Altstadt-Zuggler< unun-
terbrochen im Einsatz beim
Bürgerfest. Müssen die Ess-
linger in diesem Jahr auf ihr
liebgewonnenes )Zügle<
verzichten? Die Stadt hat
jedenfalls den Lagerraum
des Clubs gekündigtund
Ersatzräumlichkeiten sind
nicht in Sicht.
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>Seit 34 Iahren haben wir den
Lagerraum unter derAdenau-
erbrückevon der Stadt gemie-
tet(, erklärt Helmut Hämme-
rer, Erster Vorsitzender des
Automobil- und Motorrad-
Clubs Mittlerer Neckar (AM-
CMN). Das geräumige Lager
bietet genug Platz für die bei-
den >Zigle<, Iugendcarts,
Fahrräder sowie weitere Ge-
räte und Ausrüstung. Im ver-
gangenenAugust sei dann die
Hiobsbotschaft eingegangen,
so Hämmerer: Weil die Stadt
die Räume für das Tiefbauamt
beansprucht, erfolgte zum
Jahresende die Kündigung.
Durch eindringliche Inter-
vention, unter anderem beim
Ersten BürgermeisterWilfried
Wallbrecht, wurde die Frist
bis Ende März verlängert.
Doch auch dieser Termin
rückt unauftraltsam näher
und eine Lösung der prekären

Sind dieTage des City-Express gezählt? Noch besteht Hoffnung.

Situation ist nicht abzusehen.
>Der AMCMN existiert be-

reits seit mehr als 40 Iahren
und hat derzeit 87 Mitglieder,
davon 15Iugendliche. Für die-
se bietet der Club unter ande-
rem Verkehrserziehungs- und
Jugendsportaktionen, auch in
Bereichen wie Motorsport
und Sicherheitstrainings ist
einiges imAngebot.<

Doch am ehesten dürfte der
Club durch das >Zügle< - ein
umgebauter Allgaier-Porsche
- im Bewusstsein der Esslinger
verankert sein, in dem mittler-
weile Generationen von klei-
nen und großen Einheimi-
schen und Neugierigen aus
der Region die Gassen derAlt-
stadt mal aus einem anderen
Blickwinkel erkundet haben.

>Doch auch beim Bürgerfest
gibt es immer mehr Ein-
schränkungen<, klagt Häm-
merer. So seien die Runden
aufgrund von Anwohnerbe-
schwerden verkleinert wor-
den. Ausnahmeregelungen
für das Fahren mit roter Pla-
kette würden nicht mehr ge-
troffen, und im Führerhaus
dürfe nur noch ein Inhaber
eines Omnisbus-Führer-
scheins Platz nehmen.

Wer kennt bezahlbare
Räumlichkeiten?

Wie es nach dem 3L. ll4ärz
weitergeht, steht in den Ster-
nen. Dass diese >Deadline< fur
den Club imwörtlichen Sinne
den Tod bedeuten könnte -
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mit dieser Möglichkeit müs-
sen sich die Mitglieder ausei-
nandersetzen. Die emsige Su-
che nach geeigneten und vor
allem bezahlbaren Räumlich-
keiten - eine Miete von fünf
Euro oder mehr pro Quadrat-
meter kann deTAMCMN nicht
aufbringen - hat bisher noch
zu keinem brauchbaren Er-
gebnis gefuhrt. Noch haben
Hämmerer und seine Vereins-
kollegen nicht alle Hoffnung
aufgegeben und setzen hän-
deringend auf Rettung in letz-
ter Minute.

Mehr Infos zum Club gibts
auf www.amcmn.de. Wer zur
Rettung des AMCMN beitra-
gen will, kann per E-Mail an
vorstand@amcmn.de Lösun-
genvorschlagen.


